
 



 

Liebe Leserinnen und Leser,  

wir freuen uns, Ihnen in diesem Jahr vier Kinder- 

und Jugendbücher vorstellen zu können.    

Die Autorin Mira Puschelfuß (Pseudonym) erzählt in 

ihren Romanen realistische oder fantastische Kanin-

chenabenteuer.  Die Bücher sind sehr hochwertig produ-

ziert, fest gebunden mit Fadenheftung und durchgehend far-

big illustriert.  

Zwei Werke sind für Kinder ab neun oder zehn Jah-

ren gedacht und bilden eine Fortsetzungsreihe mit dem 

Thema *Kaninhop*. In diesen Sportromanen, „Das Kanin-

hop-Turnier“ und „Weitsprung ins Glück“, steht das Sprin-

gen über Hindernisse im Fokus, wobei den vierbeinigen Fi-

guren sehr große Aufmerksamkeit gilt und ihre Sorgen und 

Probleme die Aufgaben für ihre Besitzerinnen und Besitzer 

definieren. Die Kaninchen bewegen sich realistisch und kön-

nen nicht mit Menschen sprechen, sind aber gedanklich und 

mit ihrem seelischen Erleben menschenähnlich. Wir achten 

darauf, dass die typischen körperlichen Eigenschaften von 

Kaninchen und natürlich ihre besondere Perspektive auf die 

Ereignisse berücksichtigt werden.  

Die zweite Sparte sind Romane mit Kaninchen als 

zentralen, von Menschen unabhängigen Figuren, einmal als 

Gespensterkaninchen, dann als Kaninchenengel, die eben-

falls körperlich natürlich agieren und gestisch kommunizie-

ren, aber als Seelenwanderer in viele verschiedene Rollen 

schlüpfen können. Sie denken menschenähnlich und unter-

halten sich miteinander, Gespenst Hupps Buh darf auch mit 



ihrem Menschen reden. In dieser Sparte hat Mira Puschelfuß 

„Hupps Buh, das Schlosskaninchen“ und „Die gestohlene 

Sehne“ verfasst.  

Alle Romane sind mit vielen jugendlich-lustigen Dia-

logen an Unterhaltung und Lesevergnügen orientiert, aber 

nicht ohne ernste Aspekte, außerdem gewaltkritisch, eman-

zipiert und mit literarischem Witz gewürzt. Die Bücher wur-

den von Leserinnen und Lesern als sehr eingängig und schön 

illustriert gelobt. Zielgruppe der Romane von Mira Puschel-

fuß sind Kinder und Jugendliche ab zehn (Reihe Kaninhop) 

oder ab zwölf Jahren (Gespenster/Fantasy), sowie die typi-

schen Belletristik-Leser*innen jeden Alters. 

Unsere Autorin Mira Puschelfuß 

„‘He?‘, Kosmos hielt den Kopf schräg. ‚Was meinst du?‘ ‚Wie 

viele du bist, wollte ich wissen,‘ fragte Helia ihn nochmal. ‚Was meinst 

du mit ‚wie viele‘?‘ ‚Bist du das Sehr Große Kaninchen, die Eidechse, 

die Luftpumpe, der Kleine Wagen, der Große Bär und noch mehr? 

Oder weniger?‘ ‚Noch viel mehr! Ich bin unendlich‘. ‚Du meinst, un-

endlich viele‘. ‚Das auch!‘, bestätigte Kosmos.“  

So sehen es die Kaninchen in dem Fantasy-Roman 

*Die gestohlene Sehne* von Mira Puschelfuß. Wer versteckt 

sich hinter dem Pseudonym? Nichts Unendliches! Einfach 

eine gemischte Gruppe von Zwei- und Vierbeiner*innen, 

aus der die Verlegerin, auch Autorin, ab und an heraus-

schauen muss. Als freischaffende Kreative in Lehre, Wissen-

schaft und Kunst, studierte Theaterwissenschaftlerin (Ber-

lin) mit Standbeinen in Kunstgeschichte und Publizistik, und 

promovierte Philosophin (München) ist es ihr sehr wichtig, 

dass die Vierbeiner*innen weiterhin in der Überzahl bleiben 



und die kreativen Leitlinien weiterhin bestimmen – gerne aus 

dem Kaninchenhimmel heraus, aber ohne Wolkenkuckucks-

heim. So bleibt Geliebte-Tiere (GT) im Dr. Ulrike Ritter 

Verlag langohrig, themen- und prinzipientreu in Books & 

Non-Books: * Umweltneutraler Druck * Schöne und indivi-

duelle Buchgestaltung * Neue Storys vor klassischem Hin-

tergrund * Kaninchenpersönlichkeiten * Sprachliche Vielfalt 

* Bewusstsein für Haltungsbedingungen und die Individua-

lität von Tieren * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Bücher 

Das Kaninhop-Turnier 

Mona & Lisa bilden ein perfektes Team aus Vier- 

und Zweibeinerin. Beide haben sich sehr lieb und ent-

decken eines Tages Kaninhop, Hindernisspringen für 

Kaninchen im Fernsehen. Wie man sich 

denken kann, möchten sie sofort mit 

dieser Sportart beginnen. Das funktio-

niert auch ganz gut, denn Mona ist ein 

besonders hochbegabtes Sportkanin-

chen. Doch dann mischt sich die Mutter 

von Lisa ein, die in ihrem Garten zwei 

eigene, sehr eigensinnige Widderböcke namens Hinz 

und Kunz beherbergt und nun auch mithoppen 

möchte! Ok, ok, schließlich muss sie das MonaLisa-

Team ja auch zum Turnier fahren, aber ganz einfach ist 

so ein Großfamilien-Training nicht...* (Mira Puschel-

fuß)   

*Hochglanzdruck, durchgängig farbig illustriert* 154 Seiten 

ISBN-10: 3-938791-46-2, ISBN-13: 978-3-938791-46-2 KNV-Ti-

telnr. 79940588  

Weitsprung ins Glück  

„Drei Meter Weitsprung? So blöd 

sind nur Pferde!“, urteilt Zwergwidder 

Kunz zu dieser Kaninchensport-Diszip-

lin. Ganz anders Lisas Löwenköpfchen 

Mona: „Wow!“. Doch als das Team zum 



Weitsprung-Training eingeladen wird, hat Mona nur 

Augen für ihren Mitspringer, den weißen „Riesen“. Für 

beide hält das Schicksal schwere Sprünge bereit: Lisas 

beste Freundin Annika muss auf zwei Hop-Kaninchen 

aufpassen und baut Mist. Monas Freund gerät in Not. 

Unschuldig wird er in einen schmuddeligen Stallknast 

abgeschoben. Doch Lisa, Annika und Mona sind fest 

entschlossen, ihn zu befreien…  

*Hochglanzdruck, durchgängig farbig illustriert* 164 Sei-

ten ISBN-10: 3-938791-56-X ISBN-13: 978-3-938791-56-1 KNV-

Titelnr.: 79940566  

 

Hupps Buh, das Schlosskaninchen 

Häsin Hupps stirbt im Alter von vier Jahren aus 

Langeweile. Die Regenbogenlandleitung erteilt ihr eine 

Lizenz zum Spuken im Herzogtum 

Applepie. Sie soll ihren Zweibeiner 

Oskar von Kaninchen überzeugen. 

Zwar rollen ein paar Köpfe, aber zu-

meist sind sie der Gemäldesammlung 

des Hauses entnommen. Mit ihrem 

frei verformbaren Gespensterkanin-

chenkörper bezaubert Hupps ihre 

Nachfolger, die Meerschweinchen, denn sie kann sich 

auch in ein glitzerndes Einhorn verwandeln… Ein 

Problem sind die Eltern von Oskar, die Hupps Buh erst 

für eine überspannte Einbildung ihres Sohnes halten. 

Doch Hupps Buh und ihre Freunde kennen ihre 



Klassiker und bauen für die Eltern eine „Mausefalle“, 

frei nach Shakespeare und Schneewittchen. 

*Hochglanzdruck, durchgängig farbig illustriert, avant-

gardistisch* 256 Seiten ISBN-10: 3-938791-58-6 ISBN-13: 978-3-

938791-58-5 KNV-Titelnr.: 79940577 

Die gestohlene Sehne 

Die Häsinnen Mira Miri Mi-

racula und Helia Feuerball leben in 

einer paradiesischen Welt für gestor-

bene Kaninchen, dem Illysischen 

Wald. Ihre Seelen können die Ge-

stalt von Naturelementen anneh-

men, sogar in der wirklichen, irdi-

schen Welt. Sie versuchen, einer Sporthäsin zu helfen, 

die an einer rätselhaften Hinterbeinlähmung leidet. Zeit-

gleich erreicht ein neues Kaninchen den Zauberwald. 

Der hübsche und faszinierende Rammler Kosmos kann 

sich in den Sternenhimmel verwandeln. Sein Zweibei-

ner ist Genetiker und behauptet, über Leben und Tod 

von Kosmos zu herrschen. Plötzlich ziehen Verletzun-

gen und seelische Leiden, sogar der Tod in das Paradies 

ein, der die Kaninchen nun in ein schreckliches Schat-

tenreich zu entführen droht. Viele Probleme führen 

Mira, Helia, die angehende Zauberin Flora und ihre 

Freunde auf eine gefährliche Reise... 

 *Hochglanzdruck, durchgängig farbig illustriert* 230 Sei-

ten ISBN-10: 3-938791-55-1 ISBN-13: 978-3-938791-55-4 KNV-

Titelnr.: 80978493 



Leser*innen Stimmen 

Zu *Hupps Buh, das Schlosskaninchen*:  
Katrin Fuchs, Kaninchenfan und Kaninhoppe-

rin: Ich lese selten Bücher, aber dieses lässt sich sehr gut lesen. Leider 

ist es nur eine erfundene Geschichte, ansonsten würde ich mir wünschen, 

dass es sowas wirklich gibt und mein Dark Moon als Kaninchen-

gespenst zu mir kommt“.  

Yvonne Ultes, 35 Jahre, ‚Kaninchenverrückte‘: 
„Da man Hupps Buh nicht so gut behandelt hat, spielt sie den Men-

schen ein paar Streiche und treibt sie fast zum Wahnsinn :-). Was 

angesichts der Tatsache, dass sie als Kaninchen immer in einem Zimmer 

leben musste, völlig richtig ist, wie ich finde. Ein unterhaltsames Buch 

für alle, die es etwas, aber nicht zu gruselig mögen“. 

Juliane Boos, als Leserin spezialisiert auf Tier-
geschichten, über den *Weitsprung ins Glück* 

*„wunderbar leicht zu lesen. 'Das Kaninhop-Turnier', […], ist bereits 

ein Nachmittagsbuch, für das man sich ein paar Stunden Zeit im Gar-

tenstuhl nimmt, um nach der Lektüre optimal entspannt zu sein. Der 

'Weitsprung ins Glück' führt den lockeren Stil weiter, auch wenn die 

Ereignisse mitunter dramatisch sind“.  

Hannah Lauterbach, 11 Jahre, über „Das Kanin-
hop-Turnier“: „Zum Schluss bei dem Kaninhop-Turnier wird es 

noch einmal richtig spannend, weil ein Hund am Ende der Bahn auf 

Mona zurast und Mona tierische Angst bekommt. […] Man kann 

das Buch sehr gut lesen und es ist eine sehr schöne Geschichte. Ich finde 

es vor allem schön, dass Lisa und Mona sich so gut verstehen“.  



 


